
Hepatologie in der Praxis
Mittwoch, 2. Dezember 2020, 17.45 – 20.30 Uhr 
Hybrid-Veranstaltung

Hörsäle Medizin, Hörsaal 400,  
Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

Medizinische Klinik 1 – Gastroenterologie,  
Pneumologie und Endokrinologie

und als virtuelle Veranstaltung (Livestream)

angemeldet

Zur
Zertifizierung
mit

3



Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

wir freuen uns, Sie zum sechsten Symposium  
„Hepatologie in der Praxis“ wieder ganz herz- 
lich nach Erlangen einladen zu dürfen. Aufgrund 
der besonderen Umstände wird die diesjährige 
Veranstaltung als Hybrid aus Präsenzveran-
staltung – sofern es die äußeren Bedingungen 
Anfang Dezember zulassen – und Livestream 
durchgeführt. Die Schwerpunktthemen dieser 
Veranstaltung werden wir Ihnen wieder anhand 
von Fallbeispielen anschaulich präsentieren 
und Sie zu wichtigen Neuerungen bei verschie- 
denen hepatobiliären Erkrankungen auf den  
aktuellen Stand bringen. 

Da häufig erhöhte Leberwerte der Anfang der 
hepatologischen Diagnostik sind, zeigen wir 
Ihnen kurz und prägnant einen sinnvollen und 
zielführenden Algorithmus auf. Erhöhte Leber-
werte finden sich oft auch bei der sehr häufigen 
Steatohepatitis. Aktuell werden die meisten 
Medikamente für diese Erkrankung entwickelt. 
Mit welchen medikamentösen Therapien Sie in 
naher Zukunft rechnen können und welche Pa- 
tienten engmaschiger betreut werden sollten, 
werden wir Ihnen berichten. Zu den Virushe-
patitiden werden wir Ihnen ein Update geben 
und neue Therapieoptionen für HBV und HDV 
präsentieren. Zahlreiche Neuerungen, insbe-
sondere mit Kombinationstherapien, gibt es
auch in der systemischen Behandlung des fort-



geschrittenen hepatozellulären Karzinoms. Im 
zweiten Teil der Veranstaltung fokussieren wir auf 
hepatologische Folgen nach längeren Intensiv- 
aufenthalten mit Hypoxie, Schock oder extrakor- 
poraler Membranoxygenierung, die insbesondere 
bei jungen Patienten schwerwiegend sein kön-
nen. Wir werden Ihnen die wichtigsten hepatolo-
gischen Krankheitsbilder in der Schwangerschaft 
aufzeigen und die wichtigsten seltenen hepatobi- 
liären Differenzialdiagnosen zusammenfassen, 
die Ihnen im klinischen Alltag begegnen. 

Alle Themen werden wir wieder praxisnah und 
fallorientiert mit Ihnen zusammen diskutieren. 
Zudem haben wir für Sie die wichtigsten Bei-
träge des europäischen und US-amerikanischen 
Leberkongresses in die Präsentationen ein-
gebaut. Mit dieser Fortbildung wollen wir Ihnen 
wieder praktische Hilfestellung für die tägliche 
Routine bieten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
sowie einen regen Austausch mit Ihnen und 
verbleiben mit freundlichen kollegialen Grüßen.

PD Dr. Dr. Andreas E. Kremer, MHBA

Prof. Dr. Jürgen Siebler

PD Dr. Steffen Zopf, MHBA



Programm

17.45 – 17.55 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
	 Andreas Kremer, Markus Neurath, 
	 Jürgen Siebler 

17.55 – 18.15 Uhr	 Fettleber – endlich neue Therapien? 
	 Andreas Kremer

18.15 – 18.35 Uhr	 Virushepatitis – Update 2020 
	 Steffen Zopf

18.35 – 18.55 Uhr	 HCC – Mono- oder Kombi-Therapie? 
	 Peter Dietrich

18.55 – 19.15 Uhr	 Pause mit Imbiss und Besuch 
	 der Industrieausstellung, auch virtuell

19.15 – 19.35 Uhr	 Leberprobleme nach Intensivstation 
	 Marion Ganslmayer

19.35 – 19.55 Uhr	 Erhöhte Leberwerte in der Schwangerschaft  
	 Marcel Vetter

19.55 – 20.15 Uhr	 Seltenes und Kolibris –  
	 auch relevant in der Praxis?  
	 Lukas Pfeifer

20.15 – 20.30 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion 
	 Andreas Kremer

ab 20.30 Uhr	 Erfahrungsaustausch bei 
	 einem gemeinsamen Imbiss



Referenten

Medizinische Klinik 1 
Universitätsklinikum Erlangen
PD Dr. Dr. Peter Dietrich

PD Dr. Marion Ganslmayer

PD Dr. Dr. Andreas E. Kremer, MHBA

Prof. Dr. Markus F. Neurath

PD Dr. Lukas Pfeifer

Prof. Dr. Jürgen Siebler

Dr. Marcel Vetter

Medizinische Klinik 2 – 
Gastroenterologie und Hämato-Onkologie 
Klinikum Fürth
PD Dr. Steffen Zopf, MHBA

Allgemeine Hinweise

Wissenschaftliche Leitung
PD Dr. Dr. Andreas E. Kremer, MHBA 
Prof. Dr. Jürgen Siebler 
PD Dr. Steffen Zopf, MHBA 

Tagungsort und Tagungstelefon
Hörsäle Medizin, Hörsaal 400 
Ulmenweg 18 
91052 Erlangen 
Tel.: 09131 85-45089

Tagungsgebühr
keine Tagungsgebühr

Zerti�zierung
Die Veranstaltung ist bei der Bayerischen  
Landesärztekammer zur Zertifizierung mit 
drei Fortbildungspunkten angemeldet.



Sponsoring: 1.500,00 €  
(Standmiete/Werbezwecke)

Sponsoring: 750,00 €  
(Standmiete/Werbezwecke)

Sponsoring: 750,00 €  
(Standmiete/Werbezwecke)
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(Standmiete/Werbezwecke)
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(Standmiete/Werbezwecke)

Sponsoring: 500,00 €  
(Standmiete/Werbezwecke)
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Sponsoren
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Sponsoring: 1.000,00 €  
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Sponsoring: 1.500,00 € 
(Standmiete/Werbezwecke)

Sponsoring: 500,00 €  
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Anmeldung

Ihre Anmeldung zur Veranstaltung Hepatologie in der Praxis  
am Mittwoch, 2. Dezember 2020, nehmen wir gern entgegen:
■ online: www.uker.de/m1-hepa20 
■ per E-Mail: med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de

Bitte wählen Sie, ob Sie an der Präsenzveranstaltung oder 
an der virtuellen Veranstaltung teilnehmen möchten. Die Zu- 
gangsdaten zum Livestream werden per E-Mail zugesandt.

Veranstalter 
Medizinische Klinik 1 –  
Gastroenterologie, Pneumologie und Endokrinologie 
Direktor: Prof. Dr. Markus F. Neurath

Ulmenweg 18, 91054 Erlangen 
www.medizin1.uk-erlangen.de

Organisation 
Gesellschaft für berufliche Fortbildung, Forschung und Entwicklung 
an der Medizinischen Klinik 1 des Universitätsklinikums Erlangen e. V. 
Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

Silvia Feldt
Tel.: 09131 85-36375

Gabriele Pernegger 
Tel.: 09131 85-36374

Fax: 09131 85-36327 
med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de

Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir bei der Bezeichnung von Personengruppen die kürzere, 
männliche Form. Selbstverständlich sprechen wir alle Geschlechter gleichberechtigt an.

Wenn Sie künftig keine Informationen mehr aus der Medizin 1 des Uni-Klinikums Erlangen  
erhalten wollen, wenden Sie sich bitte an med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de.
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